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8 Angerichtet und ser�eret< am Sopnabend, dem 28. April 1951, zu Blumenau anfã�.lich der elte'rl'i'c!:h
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Motto:

.'

\� �OTTo :

Ich llebe mir den heltren Mano
am melsten unter metnen qãstenl
wer sich nicht selbsC.zum hasten

hab�n kann,
der ist Fürwahr,nichtvonden ��sten�

,'I'0ethe

-
,.": "I'
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Erslês Tafellied ",.

, c

::� 0·,"-.-/
.

.

(nach Entfernung der Spelsereste des
ersten Ganges eus jedweden Munde von

allen uteuren" Gãsten mitz)�síngen)
MeL:. Fuchs, du hast dlc Gans 9f:stohlenl

..

Schmidt, du hast dle Braut gestohlen
gib sie wleder reusj

f'

sonst wird dich der Schrader holen
aus dem neuen Haus f

".

a

Auf den grossen OelkaoJstern
wird er dich verbleu'n,
er wird dlr' s géhõrig flüstern
und zu Mus dich heu'n.

Santt Paulldldeb elneo aaOlln 'inter
deo lãolst!n Rriaf BD di! Ronntbar.
um Inter Bndrem lU verküuden,
daB mr Vermeidnnu irurer SÜDdeB
es buser sei, eio Weib lU nebmsn.

..
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Lleber Lother, lsss dich wsrnen,
sei doch nur (�)ein Dleb.
Auch in elner andren Armen
blühet drr die Ueb.

Oreimal IlIbelm Blsc"

ln der Kamn"lltl' sul! und donkel
schlãft die Tante mlt dem Onkel.

4

Doch willst du bei Siegrid bleiben
für eln Lében [ang,
so tu immer recht sie' 'eiden
und sre Jieb- umFangt'}

Wofür sie btsonders schwãrmt,
wenn er wieder aufsewirmt.

Nofte, sprach slt, lasse ç:fas,
denn es ist tin schlechter Spass.

Nu do man nlch 50 ete�pete'te I
Büst ók Jn:'mit Vefha�Wãter �õp(1

-'
.�.I! 'H'it:.LlL ". • ······f,'pÇeçllQrt, .'.

-,

, "�III��+�'r"��dle demolratl$chIJJitltlil". 111(.r L1.lIes,;·· ...••..
'" ""

ebe lallelldes lIaue IndJ'ldullum:

Alter: reift. I.

Grõsse: wechselt, je na�h Haar-
"figur: profiliert ·Ischnitt
Augen: werden lhm noch aufsehen
Mu"nd!' mitteisioplkh
Ndse:, vorhanden
Ohren: verllebt bis übet' beide
Bart: wegen Kitzelgefa,hr nlcht.

'genehmigt.
, .

, "'-�

•
•

lus brUderllcher BebUluoa slab) slCb io
dle Irml el.ls Ihello"en Ceblelars eln

IIIbr811elld81 iCe.cbilp' folalntler
Iraglnwllte:

Name:.;� belsstet (55)
Alter: entfiziert,.

I _ ..

Grasse: Vati+ Mutti
2·

Figur: der Redaktion- leidtr zu

wenlg . bekannt
Augen: ausdrucksstark
Mund t sichtlich besabt"
Nase: süffisant"
Ohren: zum �nbei�$en.: _

Bart: wird ,noch komít,.en
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ZWEITES TAFELLIIED
1. Dle Braut hier vom Feste
wollt' feiern elleln
so ganz ohne Gãste. j

1ch finda das nicht feio ..

2. Der Lotharl der Gute
heisst namentllch Schmidt,
und wenn er von Mute,
geht nachts er heuf mlt,

3. Vom Lothar de llebe
Mama lebt in 50rso,
ob Siesrid lhm Hiebe w'l

tagtãglich besorgt ..
4. Die Eltern dle fi inken,
die haben nun Ruh·.
Mõg· lhnen bald winken
ein Grossklod dazu..

' ..

5 •. Der Wolfgang mit Mutter
ins J<ino gem geht.
Er wird weich wle Sutter,
wenn sie bei Ihm steht.
6w Der Carlos, der Gunther:,
die Gretelmama,

,

sie sind heue nicht munter,
we;1 Lori nicht da.
7. Die Orna von allen
tut arbeiten "och,
zu andrer GteFaHen
stopft 'te manches loch.
8.

D.er SchnaderhüpFel.Refraln "Jrst
von

.

Anwe:senden frõhllch und
. úberzeugungsstark

mltxuslngen

9.. Das fnnere Feuer
bei João mãcntig sprüht.
Ob ..Stoffe zu teuer,
;hn wenig bemüht.
10. Wenn Walter und Gretchen
mal fahrj!" weit aus,
mus! nachts dann dies Mãdchen
S411AJZ badu$s nach Haus. �,-'

1,t· We'nn, unJdar die Traute:
,,'Was koch�' ich denn nun1u
mU�$S Muttern die Flaute
beheben mifs Huhn.

16. Dle Cllll klebt Muscheln
fü,. Joinvilles Fest.
'Doch tut man dort nuscheln:
Behalt delnen Rest I

17. Der Fredi fãhrt geme
nach Altona raus.

Berichte der ,.,FernelJ
sibt er dann heraus.

18. Ais Jãger mit Flinte
macht Axel slch sut.
Es ist kelne Finte:
Er hat sehr vlel Mut.
19. Dle Hertha spielt Geige
dem Grosskind bald vor,
auf dass es dann steige
zum Künstler empor.

20. Der Ingo wirkt Hemden
in sdoer Fabrik.
Der Tas darF nie enden
ohn· 5chubert-Musik.
21. Lilutschka tut schelten
mit HeinzJ diesem Flapp.
Doch sonst kommt sie selten
vom "Weese" mal ab.

22. Zur Ruhe Otteto
I"ich bal<l·' :hat gitsftzt.
Dann gilt' ihm das Metto:
Jhr kõnnt mich ma] jetzt.
23. Ob's Fãhrt oder rauchet,
das ist ihr ganz g'eich,
nur JlMortisll man brauchet
in Irmgards Bereich.
24. Elvira ist fleissig
zu Hause hei sich.

.

Doch er ist nicht geizig
(wers qlaubt, kratze sichl)
25. Wenn Schwarz man serufen,
50 ist e.s doch doU,
wenn . blond bis zum Kufen
sle. ElFi sein seU.
26. Sa'n Marco, Venedig,
Samarc·o S. C.l
den Mãdchen ist snãdig
ein Mann mit Wehweh.
27. Die OUes ais gütlich
bekannt sind im Ort.
Sie pf[anzen skh schliesslich
durch Knollen mal fort.
28. Wenn Ch"ista sich schmieset
bei Gerti mal anl
wie er sich auch bieget:
nór halb kommt sie an.·

'

29. Chemie hat studieret
die Rosemarie.
Doch

.

Aufo$ sie führet
mit viel Fantasie.

. 'Nas erfabren,
geh',

NelJys schõnen Kãsekuchen.
soUtet alie lhr versuchen.
os am Abe�d, in der Früh, '.
ganz frisch lst er, genau wie sie.
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� Das A und O im neuen Mieterschutzgesetz, ;
= auf dass es keiner mir fortan verletz' ::
-

zeigt euch eln Haush.err, selner Mieter Knecht, =

-

in seinem Buch der Dr. Odebrecht. =
- -

-
-
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G�t· ·L' �
� Qr nenn aus iebe, �
!:f/. Mozart eln.e Oper nennt; !!/.
� Gãrtnerln aus Liebe �
� bin ioh, wer 'mloh kennt. �
� Drum ste1lt mlot1�nur Im Garten eio; �
�

Maninha wlrd euoh dankbar sein.
, �

��������������������

30. Die blonde Johanna
backt wúnderbar Brot.
Doch ãrgert die Minna
sie manchmel halbtot.
31. Die Haare slnd grãulich,
den Skat er gern spielt.
Es .lst doch abscheulich:
Seln Auto man stíehlt.
32. Im Eintopf ist Meister
Regina zur Stund' 1
doch auch bei dern Kleister
wird Arthur hübsch rund.
33. Mit manchem Berule
hafs Hertha getan.
50 geht sle von Stufe
zu Stufe voran.

34. Es Freut sich der Werner:
OlímpiCo siegt.
Doch dann nech viel gerner
beim Kegeln er IIkriegt".
35. Renate verdriesslich,
sie rufet noch jetzt:
Ich. hab�\.. ,mich schliesslich
in Disteln· gesetzt.
36. AU,gusto hat 50rsen
mit seinem Portal.
Wenn dranfãhrt er morgen,
haut. sie 'ihn mortal.

. '
..

37. Die Jugend von hey/te
,hat� k01ne Morai: .. -,".'-� .,�'__---,",.�

Es Fliehn diese Leute
mal kurz aus dem Saal.
38. D'och Günther das nicht tut,
da er schon ein Mann,
der stets seine PFlicht tut
(wo er, es nur kann).
39. Das Ehepaar Cremer
ist jüngst erst getraut.
Es ist Ihm bequemer,
wenn man nich! hinschaut.
40. O Batista veiu
prá co", .todos nós brincar.
Mas, cuidado meus amigos:
que ele é bravo militarl
41. O Coelho aqui está
prá comer e dançar.
Mas, de fato, ele gosta
é sõmente trabalhar ••• '

42. Dem' Schreiber der Zeilen
nun fehí't das Papier.
Drum tut er auch weilen
nicht lange mehr hier.
43. Wenn ihr euch tut srãmen
woh I ilher den Mann,
so fahret nach Bremen
und sreifet ihn ano

44. Doch achtet der Mühe,
die ihr jhm semacht.
Orurn sei fluo bis. Frühe
geherzt und 'gelacht�

,

Mein M!3nn,. .\

versiert 'h), , Ba:nj(Fãch'� ·Ilritt efektrfs,dl Lic:ht,
doch auc'h: in Medj�ihesbinden,

'

..

hãlt's lãnser nicht mehr aus ganz ohne mich.
Drum mõche ich einen. Reisenden bald Finden,'
der ihn vertritt, wenn auswãrts Ihm zu stark die Brise.

-llIe.

X8X8XXXX8XXXg8X8XXX8XX8XXXXXXXXXXXXXX8X
X .

. 8

� Da ioh sehr schUohtern von Natur �
X (dooh von reoht kt"ãftiger S1atur) X

� und sti:indig voller Hemmung bin,' �
� kar:n as mir jUng§t nun in. den Sinn, �
IM: naoh guten Mitterh auszuspãhn, X

� mil denen leioh1 es kann geschehn, �.
IM: zu . finden mioh in altem Glanz g

� mit starker U. S. Â ... rroganz. [wusst, ii
IM: Kurz: Wie man wird ganz selbstbe.. g

� das hãtt' ioh so geroe gewusstl �
IM: ..",. " g
IM:XXX8XXX�8XXXggX3�XXXXXXXgXgXXXXXXXX3XX

Auf dass mir 'h'eh;' die Feder brioh1,--,-Ifahr' loh allein, ieh will euoh nioht.

Dooh brauoh' loh wiederum C3esellsehaft,
weil meine Frau mioh iaUS 'dem Haus schafft.

Fast jeden Ab$nd" soll ioh fort

ganz weit an einen andren Ort.

WiU keine sleh fUr mieh .erbarmen
und wi:lrmen mieh ln ihren Armen?'
Die Erna .

wird gewfss nichi. sohelten.
Bernardo aber tut's 'Verg.elten I

XX33XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX8X8XXXg
X 'x
x' X

� Wer gerne will zur 'Kriegsmarine, g

� mit Rat und Tat i�h [edern drene. �
� An ledem Freitag lch dle Auskú'nft gebeí �
� . wenn ich an mein�n Marken klebe. �
x " " . X

�XX��XXX8X3XXXgggX8X8�XgxxX�3XX8XXX8X�

Radio Blumenau
. .

PROGRÁ·MM
'für den 28. 4.1951

'6,30 Uhr:

'7,00 Uhr:
8,00 Uhr:

Spãtnachrichten VOR� sestern.
Wdterbericht der letxter'l Tage.
"Es rauscht ein Strahl wie Donnerhall"
Gurgeln zu singen).

aJ�º Ullr! �Kaff����!at� ",ºn a!,!ch.!.�_... " _�.

9,00 "tlhr:· Stuhlfunk (erstes und Ziweltes StlJhlj.ahr).
'

10,00 Uhr: Wasserstand der V�lha.
11,00 Uhr: Klingende Langeweile;
12,00 Uhr: Glockengelãut vom l::Iochhaus in SaltoWeissb�ch.
13,00 Uhr: Buchbesprechung: Das Telefonbúch.
14,00 Uhr: Rundschau am Morgen.
15,00 Uhr: KonFessionelles SinFoniekonzert.
16,00 Uhr: Vorschau auf die blhrzeit.
17,00 Uhr: Direkte Obertragung von cer Jubilãumsausstellung

der Centralbaho: JI.m Unglück erst recht",
Ade Maria (no fúbá).·..

Es ist 19 Uhr.
Musik und Reklame:
AbFührmittel + Wâ1�ürenrittl
Büstenhalter + Ueber aflen Gipfeln ist Ruh'J
Hosentrãgel + Das ...Gebet einer JUlngFrau.

21,00 Uhr: ,Punsch-Konzert.
<

'

..."!" ii(!

.22/00 Uhr: Es wackeln die Wãnde: (Ueb'ertr�gung aus C:lem'

Tabajara).
23,00 Uhr: Frühnachrichten. ..".

23,30 Uhr: Sendepause.
24,00 Uhr; Sendeschluss.

18,00 Uhr:

19,00 Uhr:

20,00 Uhr:

Vorschau 'für d§t" 29. AprH:
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a) Wie kummt's, da$' Frauenvol.k so klare Stimmen führet? '

Wcil duppeJt Blastbalg� "'-'rt an .lhr.' luftrohr rOhret.
'.

'

..
'

..

.' '.' ..
'

'. .
-. .'. ". (Logou U", 1700)

b) Wenn dle Damen auGb nicht oFEenherzig sind, 1,0 slnd sle doch
oUcn bis tum Húzen. Sle 'dnd"gutt Karten vom turkischen Releh,
Mann sieht dle DardaneRen und das Marmormeer.

'e (Büchnet ln "Lconce und lena").
-

�.
, r":�

ltk -atiI iEridl sidrda fohlt· ..

«r

bis an deu laudl UU.1àeI riR:
•

..

Ma lBIIÍIsr,tter 1'; IdLJPi�t� ,,; fr III dil framlllaR das uadi
lum IIIID' der lelle 5111111 Dar· kii� w, .1U8 ersmDpff mo wiederfaat·

"

.....

....�

�··�·1�,.jt>
.

-,
' , .....

War '"Isubt.· da•• SI••rid. oh"e Temp'tament,
hat ..18 Q••ehen n�m Memd. .' .'.

wenn a'.'" i;lm Fen.t�r abwarta atelgt,
und. dan"' dabeL dí;l. MOa,Ohe" zelgt,
Fragt nur, Irn. Stift&, ,zauder nioht,

.

"aOh der··ergôtzlloh." ee.chloht';

'. �.nn du :vort alie" Cf�m, wae dl.ae BliUter fOU\,
Me'" ·l;..�er, .nicbt (d�. DanJ<ee.wett, gefunde",

.

s() .ef·mir' 'wér'llgaten. fQr dá. verbunden,
.

Wae Ich zutQokbehle.t.
(Lesslng 1711)

:::::::.: ::,'::.��;::il:,Ut:::%!J:::::::t:::::::;:_!!Jl':;:::::;:: ::::::::,:::.:::::'�: :::: :n:::_:::'!!!:-::':l::::U: :::::: :::_: :.::::::::: ::! :::�:;: :::::.:: :::-;:;: :::: :�.:;::: :::::: :.:::n: ::!::::: ::t�:�::::::,;::::;:;::::::::: ::;!::H�:::;:: ::� ;;;;;::�::;:::

Seggsfwat adir aeU diJi lund mBaJO 1

Instrumentum pra sorlimentar o cabella
'.an IUn 5ehr lang in Deafsdllud ..ar
." tommt zarBlt mit· wildem Ilar.
.rilldlt. dann, d.1 mal Ibo ..iederkeonf.
dea OeaelstlRd. mil dem man kãmmt.
uad weiB deD' Bamea al!itf mebr klar

(im DeDtsdlen Ist's der Kamm fOr's 8aar),
50 -muI maa mulig i.ler wesel
und spradlan...ia iII Uebarsr:brift 111 lesea.
lonam: Es kam erfolgreidt und Iam munter
IUS dem Gasdlãft der Pra••• Gualller.

,< )
\

Carlheioz beim Kegeln residiert.
Dea Werner das oimt Yial genierl.
Es bagelt. POffa, reimlím vial.
dom nimt in dem Olympia-SIiI.

Dlr glRle Klub. er rifei IIIS
mit drlbnend-starkem Stimmgabrau$:
Was du nldlt willst. dia mail dir tu.
das fig lum keiaem aodran za I

,
.

Relcb boll' ich noch zu werden, denkt luausto.
Drum er'geschãftelüstern und nech elgnem gusto
demnãchst nech Afrika hinübersc:hifft
und slch mit nackten Sehwarzen trifft,
dle zu becírcen er seln Ehewelb bemüht,
die deshelb mlt nach drüben zteht.

.

Doch da in dlesen Wildnis�cken
dle Lõwen kõnnen bõse schrecken,
hãlt er sich elnen Medizlnmann warm,
der hilft; wenn man ihri beisst in seinen Ar--m.

Zur Not kann dessen Weib mit starken Blicken

dle wilden Tlere zahm berücken.
Ihr andernJ die ihr bleibt in Blumenau,
...ermerket w6hf: Man reisset rriit der Frau I

für Hochzeiten und andere TrauerFãlle empfiehlt sich der Verlag
dieses Bfattes, das Wortverschiebebahnhofsbureau ,Braunschweiger
Lõwe', Braunschweig, Nickelnkulk 8, FernruF 4 -1752, einziges
(steheng

..

ebUebenes) Haus der Strasse, bissig und biUig.
"

, ,
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